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Marktgemeinde Bisamberg     Lfd.Nr.  4/2023 

 
 

VERLÄUFIGER BERICHT 
 

über die Sitzung des GEMEINDERATES 
 

am Montag, dem 11. Dezember 2023 im Festsaal Bisamberg 
2102 Bisamberg, Schlossgasse 1 

 
Die Einladung erfolgte am 06. Dezember 2023 mittels e-mail. 
 
Beginn:  19:07 Uhr 
Ende:     20:35 Uhr 
 
Anwesend waren: Bürgermeister DI Johannes STUTTNER 
           Vizebürgermeister Ing. Rupert SITZ  
 
die Mitglieder des Gemeinderates: 
 

1. GGR Mag. Roland RAUNIG 2. GGR Alexander FRITSCH 

3. GGR Margit KORDA 4. GGR Elmar PITTRACHER 

5. GGR Martin KERNREITER 6. GGR Christoph ASCHAUER 

7. GR Mag. (FH) Doris EICHINGER 8. GR Friedrich HALLER 

9. GR Petra MOLDASCHL 10. GR DI Melissa POINDL 

11. GR Maximilian PRIEGL 12. GR Mag. Roman SÖVEGJARTO 

13. GR Mag. Eva Martina STROBL 14. GR Josef ZÖCH 

15. GR Fabian BEUTEL 16. GR Elisabeth PROHASKA 

17. GR Johann STREM 18. GR Ingrid CIP 

19. GR Dr. Victoria MARTIN 20. GR Nina Sophie WEILHARTER 

 
 
Entschuldigt waren: 

 
1. GGR Thomas BRENNER 
2. GR Gabriele ERNSTHOFER 
3. GR Bernhard JELINEK 

 
 
 
 
Vorsitzender: Bürgermeister DI Johannes STUTTNER 
Die Sitzung war öffentlich mit Ausnahme der Punkte 14 bis 17. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
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TAGESORDNUNG: 
 

 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Protokoll 25.09.2023  
3. Bericht des Bürgermeisters  
4. Anfragen zum Bericht des Bürgermeisters 
5. Bericht der Obfrau des Prüfungsausschusses 
6. Neufassung der Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe 
7. Genehmigung des Voranschlages 2024 einschließlich des 

Dienstpostenplanes,  
der Nachweise gem. § 73 Abs. 3 lit a und c der NÖ Gemeindeordnung 
sowie des mittelfristigen Finanzplanes 

8. Auftragsvergaben 
9. „Junges Wohnen“ - Vergabekriterien-Änderung 2024  
10. Grundstücksangelegenheiten 
11. Erklärung zur Erhaltung Radweg Musik-Kreativ-Meile (MKM) 
12. Beitritt zu „Mayors for Peace“ 
13. Subventionen 

 
 
Herr Bürgermeister DI Stuttner eröffnet die Sitzung um 19:07 Uhr. 
 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
GGR Brenner, GR Ernsthofer und GR Jelinek sind entschuldigt. GR Haller nimmt ab  
20:13 Uhr an der Sitzung teil. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 2: Protokoll vom 25.09.2023 
 
Es gibt keine Einwendungen zum Protokoll vom 25. September 2023.  
Es gilt somit als genehmigt. 
 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 3: Bericht des Bürgermeisters  
 
Herr Bürgermeister  
berichtet von der positiven Begutachtung der Verordnung über die Änderung des 
örtlichen Raumordnungsprogramms, betreffend Badeteich. 
Pfarrbibliothek und Pfarre Bisamberg bedanken sich für die gewährten Subventionen. 
Mit der Erweiterung des Zugfahrplans um Nachtzüge am Wochenende wird das 
Projekt Nachtbus voraussichtlich mangels Teilnahme der Städte nicht mehr gestartet 
werden.  
Am 14. Dezember 2023 findet unsere Weihnachtsfeier beim neuen Wirt „Peter`s 
Schmankerl“ statt.  
Gemeinsam mit der Stiftung Sparkasse Korneuburg soll im Berndl Bad ein Eislaufplatz 
ohne Energieaufwand errichtet werden. Der nachhaltige, 20 x 30 m große Platz 
besteht aus Kunststoffplatten, die auf einer Sandfläche verlegt werden.  
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Ein weiteres e5 Audit steht für 2024 an, UmweltGR Mag. Strobl wird die e5-
Teamleitung nach Bgm a.D. Dr. Trettenhahn übernehmen.  
Die Verkehrsverhandlung am 22.11.2023 war mit Anträgen der Gemeinde auf 
Schutzwege in Bisamberg und Klein-Engersdorf befasst.  
Es gab im gesamten Gemeindegebiet ergänzende Baum- und Strauchpflanzungen. 
Nach großem Vorbereitungsaufwand neben intensivem Winterdienst konnte ein 
erfolgreicher Schlossadvent 2023 stattfinden. 
 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 4: Anfragen zum Bericht des 
Bürgermeisters 
 
GR Strem erkundigt sich nach den Kosten für den Green Ice Platz, die großteils über 
die Stiftung Sparkasse finanziert werden soll. Verbleibende Aufwände z.B. für 
Zutrittseinrichtungen werden 80:20 auf die Gemeinden aufgeteilt.  
GR Mag. Strobl deponiert die Anfrage einer Bürgerin zur Wassertemperatur im Bad.  
 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 5: Bericht der Obfrau des 
Prüfungsausschusses 
 
Die Obfrau des Prüfungsausschusses GR Prohaska verliest die Protokolle  
vom 18.10.2023 Abwasserverband Raum Korneuburg, Geschäftsjahre 2021 und 2022 
vom 21.11.2023 Berndl Bad Betriebs GmbH, Jahresabschluss 2022 
vom 05.12.2023 Gebarungsprüfung der Marktgemeinde Bisamberg. 
 
 
Zu TOP 6 wird vor Beschlussfassung eine kurze Debatte geführt. 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 6: Neufassung der Verordnung über die 
Erhebung der Hundeabgabe 

 

Antrag: Neufassung der Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe  
 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 

 

VERORDNUNG 

 über die Erhebung der HUNDEABGABE 

 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Bisamberg beschließt aufgrund der 
Bestimmungen des NÖ Hundeabgabegesetzes 1979, LGBl. 3702 in der derzeit 
geltenden Fassung, für das Halten von Hunden folgende Abgabe zu erheben: 
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1. für Nutzhunde jährlich € 6,54  pro Hund 

2. für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde  

nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz jährlich €  170,--  pro Hund 

3. für alle übrigen Hunde jährlich  €  50,--  pro Hund 

 
Wird der Hund während des Jahres erworben, so ist die Hundeabgabe innerhalb eines 
Monats nach Erwerb zu entrichten. Für die folgenden Jahre ist die Hundeabgabe 
jeweils bis spätestens zum 15. Februar des laufenden Jahres ohne weitere 
Aufforderung zu entrichten. 
 
 
Die Verordnung tritt mit 01. Jänner 2024 in Kraft. 
 
 

Gemeinderat 

Abstimmungsergebnis  20 Ja/1 Nein-Stimmen 
beschlossen 

 

Namen 

Ja-Stimmen  VP 12 Fraktion 

 SPÖ   4 Fraktion 

 GRÜNE   2 Fraktion 

 NEOS   2 GGR Pittracher, GR Weilharter 

    

    

Gegenstimmen VP   

 SPÖ   

 GRÜNE   

 NEOS   1 GR Dr. Martin 

    

 

 

Herr Bürgermeister erläutert die Erstellung des VA 2024, Eckdaten und die Projekte.  

 

Tagesordnungspunkt Nr. 7: Genehmigung des Voranschlages 2024 
einschließlich des Dienstpostenplanes, der Nachweise gemäß § 73 
Abs. 3 lit a und c der NÖ Gemeindeordnung sowie des mittelfristigen 
Finanzplanes 
 
Antrag: Genehmigung des Voranschlages 2024 einschließlich des 
Dienstpostenplanes, der Nachweise gemäß § 73 Abs. 3 lit a und c der NÖ 
Gemeindeordnung sowie des mittelfristigen Finanzplanes 
 
Der Voranschlag 2024 lag 2 Wochen zur öffentlichen Einsichtnahme auf, Erinnerungen 
wurden keine abgegeben. 
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Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Gemäß § 73 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung 1973, werden der mittelfristige 
Finanzplan und der Voranschlag einschließlich des Dienstpostenplanes 2024 gemäß 
VRV 2015 genehmigt. 
 
Weiters werden gemäß § 73 Abs. 3 lit a und lit c mit dem VA 2024 beschlossen: 
 

 Der Nachweis über die Investitionstätigkeit und deren Finanzierung 
(Investitionsnachweis) 

 Der Gesamtbetrag der Darlehen (laut Anlage 6c - Zugänge 2024) in Höhe von 
€ 1.000 sowie der Gesamtbetrag von Zahlungsverpflichtungen, die 
wirtschaftlich einer Kreditverpflichtung gleichkommen (laut Leasingspiegel –
Anlage 6i ohne Zugänge 2024) und zur Deckung der Erfordernisse der 
Investitionstätigkeit aufzunehmen sind. 

 
 

Gemeinderat 

Abstimmungsergebnis  Einstimmig beschlossen 

 

GR Mag. Sövegjarto verlässt 19:56 Uhr kurzfristig den Sitzungssaal. 

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 8: Auftragsvergaben 
 
Antrag: Auftragsvergaben 
 
Im Jahr 2021 wurde die FRC Finance & Risk Consult GmbH, 7000 Eisenstadt, damit 
beauftragt, eventuelle Ansprüche der Marktgemeinde Bisamberg aus nicht 
rechtskonformen Zinsanpassungen der variabel verzinsten Kreditverträge geltend zu 
machen.  
Dieser Auftrag ergab erfolgreiche Vergleiche mit vier Bankinstituten zugunsten 
verbesserter Zinsanpassungen bzw. Zinsrückzahlungen an die Marktgemeinde 
Bisamberg. 
 
Aufgrund der aktuellen Marktentwicklungen auf dem Finanzsektor ist eine 
Portfolioanalyse zu den bestehenden Darlehens- und Leasingverträgen der 
Marktgemeinde Bisamberg angedacht. 
 
Weiters gibt es im Bericht vom 20. Juni 2023 über die Gebarungseinschau des Amtes 
der NÖ Landesregierung die Aufforderung, dass der voraussichtlich zu zahlende 
Kaufpreis des Leasingobjektes „Betreubares Wohnen“ sicherzustellen ist. 
Bezüglich der Rücklage „Öffentliche Beleuchtung“ empfiehlt die Aufsichtsbehörde eine 
vorzeitige Darlehenstilgung ins Auge zu fassen. 
 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Die Fa. FRC Finance & Risk Consult GmbH, 7000 Eisenstadt, wird mit der einmaligen  
Portfolioanalyse gemäß Angebot vom 25.10.2023 beauftragt. Diese umfasst 
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 Rechnerischen Überprüfung der Kredit- und Leasingverträge  

 Erarbeitung von Optimierungsvorschlägen 

 Umsetzung der Optimierungen 

 Übernahme von Bankverhandlungen 
 
Die Kosten betragen eine einmalige Bearbeitungsgebühr von € 2.000 + 12% 
Erfolgshonorar von der Gesamtersparnis zzgl MWSt. 
 
Aufwände und Erträge aus dem Portfoliomanagement werden auf dem HHansatz 1/ 
bzw. 2/910000 „Geldverkehr“ gebucht. 
 
 

Gemeinderat 

Abstimmungsergebnis Einstimmig beschlossen 

 
 
GR Priegl erläutert den vom Ausschuss gestellten Antrag in TOP 9.  
 

Tagesordnungspunkt Nr. 9: „Junges Wohnen“ - Vergabekriterien-
Änderung 2024 
 
Antrag: „Junges Wohnen“ - Vergabekriterien-Änderung 2024 
 
Für das Wohnbauprojekt „Junges Wohnen“ in Bisamberg, Josef-Mohr-Gasse 15, hat 
die Marktgemeinde Bisamberg gemäß Punkt XX des Baurechtsvertrages mit 
GEDESAG vom 25. Juni 2018 das Vorschlagsrecht zur Vergabe von sechs 
Wohnungen. 
 
In seiner Sitzung am 21. Jänner 2019 wurden vom Gemeinderat Vergabekriterien 
beschlossen, deren Punkt 4 unter „Kriterien“ ab 01. Jänner 2024 angepasst werden 
soll. 
 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 

Vergabekriterien „Junges Wohnen“ Bisamberg 

Kriterien der Marktgemeinde Bisamberg  

4. Das monatliche Nettoeinkommen des/der Antragstellers/in darf die Obergrenze 

€ 1.700.- nicht überschreiten. (Jährliche automatische Anhebung dieser Obergrenze 

laut Verbraucherpreisindex VPI). Bei mehreren MieterInnen wird das arithmetische Mittel 

des Einkommens gebildet. 

 

Die Anpassung von Punkt 4 gilt ab 01. Jänner 2024. 
Alle anderen Punkte der Vergabekriterien bleiben unverändert aufrecht. 
 

 

Gemeinderat 

Abstimmungsergebnis  Einstimmig beschlossen 
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Tagesordnungspunkt Nr. 10: Grundstücksangelegenheiten 
 
Antrag 10a: Grundstücksangelegenheiten  
        (Flächentausch mit Friedberger) 
 
Im Zuge des Ausbaues der Franz-Weymann-Gasse im Jahr 2019 wurden unter anderem auch 
Teilflächen der im Grünland liegenden Grundstücke Nr. 173/1, Eigentümer Johannes 
Friedberger und PNr. 188, Eigentümer Stephan Friedberger, für den Straßenbau benötigt. Es 
wurde ein Flächentausch mit Teilflächen des Grundstückes Nr. 1260/29 (Anton-Zickl-Gasse), 
Eigentümer MG Bisamberg, KG Bisamberg, im Verhältnis 1:1 vereinbart. Dieser Tausch soll 
hiermit vollzogen werden, wobei die Teilflächen der Grundstücke 173/1 und 188 dem 
Grundstück Nr. 1378 (öffentliches Gut Franz-Weymann-Gasse) bereits kostenlos 
zugeschlagen wurden, siehe dazu auch den Gemeinderatsbeschluss vom 26.01.2021. 
 
Die angesprochenen Tauschflächen der Gemeinde liegen hinter den Presshäusern und über 
den Kellerröhren der beiden Weinkeller von Johannes Friedberger in der Anton-Zickl-Gasse 
6c+d und sollen zum Schutz der Kellerröhren und leichteren Pflege, an Johannes Friedberger 
übergeben werden, im Tausch für die Flächen, die von Johannes Friedberger und seinem 
Bruder Stephan Friedberger in der Franz-Weymann-Gasse an die Gemeinde übergeben 
wurden. 
 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Entsprechend dem Teilungsplan GZ 1558 vom 20.11.2023 des Ingenieurkonsulenten für 
Vermessungswesen DI Albin Rentenberger, soll das Trennstück 1 aus dem Eigentum der 
Gemeinde (Parz.Nr. 1260/29) entlassen werden und dem Grundstück Nr. .111, im Eigentum 
von Johannes Friedberger befindlich, zugeschlagen werden. Des Weiteren soll das 
Trennstück 2 ebenfalls aus dem Eigentum der Gemeinde (Parz.Nr. 1260/29) ausgeschieden 
werden und als neues Grundstück Nr. 1260/13 ebenfalls in das Eigentum von Johannes 
Friedberger übergehen. Im Gegenzug dafür wurden bereits Teilflächen der Grundstücke Nr. 
173/1 und 188, die für den öffentlichen Verkehr benötigt wurden, dem Grundstück Nr. 1378 
(Franz-Weymann-Gasse) flächengleich und kostenlos zugeschlagen. 
 

Trennflächen  
Franz-Weymann-Gasse 

Gst.Nr. EZ 
Fläche 

[m²] 
Bisheriger Eigentümer 

29 173/1 1347 27,00 Friedberger Johannes 

24    188   807 28,00 Friedberger Stephan 

Summe   55,00  

     

Trennflächen  
Anton-Zickl-Gasse 

    

1 1260/29 624 22,00 MG Bisamberg 
2 1260/29 624 33,00 MG Bisamberg 

Summe   55,00  

 
Der Bürgermeister wird ermächtigt die grundbücherliche Durchführung des Teilungsplanes 
sowie eventuell erforderliche, vertragliche Vereinbarungen zu veranlassen bzw. 
abzuschließen. Die dafür anfallenden Kosten trägt die Marktgemeinde Bisamberg. 
 

Gemeinderat 

Abstimmungsergebnis  Einstimmig beschlossen 

 
 
GR Mag. Sövegjarto nimmt ab 20:06 Uhr wieder an der Sitzung teil. 
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Antrag 10b: Grundstücksangelegenheiten 
        (Flächentausch mit Fischer) 
 
Im Zuge des Ausbaues der Franz-Weymann-Gasse im Jahr 2019 wurden unter 
anderem auch Teilflächen der im Grünland liegenden Grundstücke Nr. 187/1, 
Eigentümer Fischer Josef und PNr. und 183, Eigentümerin Schritliser Maria, für den 
Straßenbau benötigt. Es wurde ein Flächentausch mit Teilflächen des Grundstückes 
Nr. 1177/41 (Anton-Zickl-Gasse), Eigentümer MG Bisamberg, KG Bisamberg, im 
Verhältnis 1:1 vereinbart. Dieser Tausch soll hiermit vollzogen werden, wobei die 
Teilflächen der Grundstücke 187/1 und 183 dem Grundstück Nr. 1378 (öffentliches Gut 
Franz-Weymann-Gasse) bereits kostenlos zugeschlagen wurden, siehe dazu auch 
den Gemeinderatsbeschluss vom 26.01.2021. 
 
Die angesprochenen Tauschflächen der Gemeinde liegen zwischen dem Grundstück 
von Herrn Josef Fischer (Anton-Zickl-Gasse 4a) und dem seitlich am Grundstück 
verlaufenden Weg, der im Zuge der Herstellung des Hochwasserschutzes verlegt 
wurde. Die Flächen sollen an Herrn Josef Fischer übergeben werden, im Tausch für 
die Flächen, die von Herrn Josef Fischer und seiner Schwester Maria Schritliser in der 
Franz-Weymann-Gasse an die Gemeinde, übergeben wurden. 
 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Entsprechend dem Teilungsplan des Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen DI 
Albin Rentenberger GZ. 1487A vom 18.11.2023 soll das Trennstück 1, im Ausmaß von 
65 m², aus dem Eigentum der Gemeinde (Parz.Nr. 1177/41, EZ 624) entlassen werden 
und dem Grundstück Nr. 1260/16, EZ 684 im Eigentum von Josef Fischer befindlich, 
zugeschlagen werden. 
Für einen flächengleichen Abtausch wird des Weiteren entsprechend dem 
Teilungsplan des Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen DI Albin 
Rentenberger GZ. 1487B vom 29.11.2023 das Trennstück 1, im Ausmaß von 22 m², 
aus dem Eigentum von Josef Fischer (Parz.Nr. 12607/16, EZ 684) in das öffentliche 
Gut der MG Bisamberg kostenlos abgetreten und mit dem Grundstück Nr. 1260/31, 
EZ 1498, vereinigt. 
Im Gegenzug dafür wurden bereits Trennstücke der Grundstücke Nr. 187/1 und 183, 
die für den öffentlichen Verkehr benötigt wurden, dem Grundstück Nr. 1378 (Franz-
Weymann-Gasse) flächengleich und kostenlos zugeschlagen. 
 

Trennflächen  
Franz-Weymann-Gasse 

Gst.Nr. EZ 
Fläche 

[m²] 
Bisheriger Eigentümer 

26     187/1   1325 28,00 Fischer Josef 

32        183   1820 15,00 Schritliser Maria 
Anton-Zickl-Gasse 4a     

1 1260/16     684 22,00 Fischer Josef 

Summe   65,00  

     

Trennflächen  
Anton-Zickl-Gasse 4a 

    

1 1177/41 624 65,00 MG Bisamberg 
Summe   65,00  

 
  



 

Seite 9/11 

 

Die grundbücherliche Durchführung des Teilungsplanes GZ 1487A erfolgt gemäß § 13 
Liegenschafts-Teilungsgesetz für die beim Vermessungsamt der Antrag auf 
bücherliche Durchführung und Übertragung des Eigentums gestellt werden kann und 
daher die Errichtung eines Kaufvertrages entfällt. 
 
Die ins öffentliche Gut zu übernehmende Fläche (GZ 1487B) ist bereits fertig 
ausgebaut und wird auch bereits als öffentliche Verkehrsfläche genutzt. Die 
Ausweisung als Verkehrsfläche im Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde 
Bisamberg erfolgt im Zuge der nächsten Änderung. 
 
 

Gemeinderat 

Abstimmungsergebnis  Einstimmig beschlossen 

 
 

Tagesordnungspunkt Nr. 11: Erklärung zur Erhaltung Radweg 
Musik-Kreativ-Meile (MKM) 
 
Antrag: Erklärung zur Erhaltung Radweg Musik-Kreativ-Meile (Franz-Weymann-
Gasse – Hauptstraße L33) 
 
Die MG Bisamberg errichtet laut GR-Beschluss vom 25. September 2023 entlang der 
Musik-Kreativ-Meile einen Geh- und Radweg von der Franz-Weymann-Gasse zur 
Hauptstraße (L33). 
Für die Förderbarkeit der Errichtungskosten ist eine Erklärung zur Erhaltung der 
Radverkehrsanlage gegenüber dem Amt der NÖ Landesregierung erforderlich. 
 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Beilliegende Erklärung zur Erhaltung der vom Land NÖ geförderten Geh- und 
Radwegverbindung Musik-Kreativ-Meile, Franz-Weymann-Gasse – Hauptstraße 
(L33), wird genehmigt. 
 

Gemeinderat 

Abstimmungsergebnis  Einstimmig beschlossen 

 
 

GR Haller nimmt ab 20:13 Uhr an der Sitzung teil. 
 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 12: Beitritt zu „Mayors for Peace“ 
 
Antrag: Beitritt zu „Mayors for Peace“ 
 
Im August 1945 wurden die beiden Städte Hiroshima und Nagasaki durch zwei 
Atombomben in Sekundenbruchteilen in Schutt und Asche gelegt und insgesamt 
mehr als 210.000 Menschen verloren ihr Leben. Seit den Abwürfen sind mittlerweile 
mehr als 75 Jahre vergangen und es leiden auch jetzt noch viele Überlebende 
(Hibakusha) unter den seelischen oder körperlichen Spätfolgen.   
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Am 24. Juni 1982 rief der damalige Bürgermeister von Hiroshima, Takeshi Araki, vor 
der 2. UN- Abrüstungssonderkonferenz in New York dazu auf, dass sich Städte 
weltweit zusammenschließen sollten, um sich gemeinsam für die Abschaffung von 
Atomwaffen einzusetzen.   
Mittlerweile gibt es auf der ganzen Welt 8342 Städte und Gemeinden in 166 Ländern, 
in Europa 3349 in 41 Ländern und in Österreich 349 Mitgliedsgemeinden.  
Durch die aktuellen Entwicklungen auf der Welt, rücken die Atomwaffen leider wieder 
in den Vordergrund, umso mehr eine Möglichkeit durch den Beitritt ein Zeichen zu 
setzen.  
 
Zielsetzung 
In der Vision werden drei Ziele formuliert: die „Verwirklichung einer Welt ohne 
Atomwaffen“, die „Schaffung von sicheren und lebendigen Städten“ und die 
„Förderung einer Kultur des Friedens“ 
 
Projekte   
Damit die Städte ihre Bürger*innen sicher vor der Bedrohung durch Atomwaffen 
schützen können und um eine nachhaltige Koexistenz der Menschheit zu erreichen, 
treiben die Mitgliedsstädte von Mayors for Peace verschiedene Projekte zur 
Friedensschaffung voran, die gemäß den drei Zielen der Vision im Aktionsplan der 
Bürgermeister für den Frieden (2021–2025) aufgeführt sind.  

1. Handlungsappelle an die UN und die Regierungen aller Länder   
2. Posterausstellung der Bürgermeister für den Frieden   
3. Angebot von Möglichkeiten, Erfahrungsberichte von Hibakusha 
(überlebende Atombombenopfer) zu hören   
4. Verteilung und Aufzucht von Samen oder Setzlingen von Bäumen, die die 
Atombomben überlebt haben   
5. Malwettbewerb für Kinder „Friedliche Städte“  
6. Webinars zur Friedenserziehung   
7. Unterstützung des Jugend-Förderprogramms „Frieden und Austausch“   
8. Zusammenarbeit mit Mitgliedsstädten  

 
Der Gemeinderat wolle beschließen:  
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Bisamberg beschließt die Mitgliedschaft bei der 
Friedensinitiative „Mayors for Peace“ für die Ziele  

 Eine Welt ohne Atomwaffen 

 Sichere und lebendige Städte/Gemeinden 

 Vorleben einer Kultur des Friedens  
 
 

Gemeinderat 

Abstimmungsergebnis  Einstimmig beschlossen 
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Tagesordnungspunkt Nr. 13: Subventionen 
 
Antrag: Subventionen 
 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Dem KoBV - Behindertenverband Ortsgruppe Korneuburg wird über Ansuchen eine 
Subvention für 2023 in der Höhe von  € 300  gewährt. 
 
 

Gemeinderat 

Abstimmungsergebnis  Einstimmig beschlossen 

 

 
Nicht öffentliche Sitzung: 
 
Das Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung (Tagesordnungspunkte Nr.14 bis 17) ist 
in getrennter Ablage. 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erledigt ist schließt Herr Bürgermeister die Sitzung um 
20:35 Uhr und bedankt sich für die gute und konstruktive Zusammenarbeit im 
Gemeinderat und bei den MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Bisamberg. Die 
Fraktionsobleute schließen sich den Wünschen zum Jahresausklang an. 
 
 
 
 
 
 
  DI Johannes Stuttner         Ute Stöckl 
       Bürgermeister         Amtsleiterin 
 
 
 
 
 

 GGR Mag. Roland Raunig   GGR Martin Kernreiter 
 
 
 
 
 

 GGR Christoph Aschauer   GGR Elmar Pittracher  
 
 


